
           P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Der Bürgermeister 
 
Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit 
 

Pressestelle 
 
Nancy Kersten 
Pressesprecherin 
 
Heike Wähner 
Medienreferentin 
 
Telefon 
(03334) 64 – 510/512 
Telefax 
(03334) 64 - 519 
 
Hausanschrift 
Breite Straße 41 - 44 
16225 Eberswalde 
 
E-Mail 
pressestelle@eberswalde.de 
(nur für formlose 
Mitteilungen ohne digitale 
Signatur) 
 
Internet 
www.eberswalde.de 
 
 

 

 
 

Nr. 44/17 vom 20. März 2017 
 

 

Licht aus – Sterne an! 

 

Am 25. März 2017 findet in diesem Jahr neben dem bundesweiten Astronomie-

Tag auch die Earth Hour statt. Weltweit wird für eine Stunde das Licht 

ausgeschaltet. In diesem Jahr auch in Eberswalde! Erstmalig beteiligt sich die 

Stadt an der größten, weltweiten Umweltschutzaktion und schaltet von 20.30 

Uhr bis 21.30 Uhr die Beleuchtung am Rathaus, der Maria Magdalenen Kirche 

und auf dem Marktplatz aus. Die Stadt möchte damit ein Zeichen für mehr 

Klimaschutz setzen und auf die eigenen Aktivitäten aufmerksam machen, 

gleichzeitig aber auch zum Mitmachen und Handeln motivieren. „Die Earth Hour 

ist gute Symbolik“, erläutert Eberswaldes Bau- und Kulturdezernentin Anne 

Fellner die Hintergründe der Aktion. „Wir werden damit keine nennenswerten 

Energieeinsparungen erreichen, aber wir zeigen, wie wichtig uns das Thema ist 

und dass jeder Einzelne einen Beitrag dazu leisten kann“, so die Dezernentin 

weiter. 

Dass es in Eberswalde am 25. März 2017 etwas dunkler wird, freut nicht nur die 

Klimaschützer, auch die Sternfreunde Eberswalde befürworten die Aktion. „Das 

künstliche Licht erschwert zunehmend den Anblick des Sternenhimmels. 

Schwache Himmelsphänomene wie Kometen, Gasnebel oder Galaxien sind 

kaum noch zu sehen“, erläutert der stellvertretende Vorsitzende des Vereins, 

Michael Fietz. „Das Erleben eines wirklich dunklen und sternenübersäten 

Nachthimmels ist heutzutage schon fast eine Seltenheit und sollte dieser und 

nachfolgenden Generationen wieder möglich sein. Außerdem vergeudet 

ineffizient eingesetztes Licht Energie und schadet nachtaktiven Tieren“, so 

Michael Fietz weiter. 

Die Stadt teilt diese Meinung und baut daher bereits seit 2013 die 

Straßenbeleuchtung nach und nach auf energiesparende LED Technologie um. 

Im Mai soll der Umbau mit der Beleuchtung im Technologie- und Gewerbepark 

(TGE) weitergehen und voraussichtlich im Juni dieses Jahres abgeschlossen 

sein. „Dadurch werden in den nächsten Jahren rund 70% Strom oder 656 

Tonnen CO2 eingespart“, erläutert Anne Fellner die Maßnahme. „Außerdem 



 

 
 

 

 

tragen eine intelligente Steuerungstechnik, Nachtabschaltungen sowie 

Leistungsreduzierungen einzelner Leuchten dazu bei, Lichtverschmutzung im 

Stadtgebiet einzudämmen, ohne das Sicherheitsbedürfnis der Bürgerinnen und 

Bürger zu missachten“, so Anne Fellner.  

Die Stadt und die Sternfreunde Eberswalde rufen gemeinsam dazu auf, sich an 

der Earth Hour und am Astronomie-Tag zu beteiligen: „Lassen Sie am 25. März 

2017 das Licht daheim einfach mal ausgeschaltet und begeben Sie sich zur 

Sigmund-Jähn-Sternwarte auf dem Dach der Karl-Sellheim-Schule in der 

Wildparkstraße 1. Werfen Sie einen Blick ins Weltall und lassen sich für aktuell 

Sehenswertes entlang der Sonnenbahn begeistern“, so der gemeinsame 

Aufruf. Die Sigmund-Jähn-Sternwarte wird am Astronomie-Tag von 18 Uhr bis 

ca. 21 Uhr für Besucher geöffnet sein. 


